
II 

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter) 

VERORDNUNGEN 

DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) Nr. 353/2013 DER KOMMISSION 

vom 18. April 2013 

zur Änderung der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 in Bezug auf die 
Auslösungsschwellen für die Zusatzzölle für Gurken, Kirschen, außer Sauerkirschen/Weichseln, 
Aprikosen/Marillen, Tomaten/Paradeiser, Pflaumen, Pfirsiche, einschließlich Brugnolen und 

Nektarinen, und Tafeltrauben 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 
22. Oktober 2007 über eine gemeinsame Organisation der 
Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte land­
wirtschaftliche Erzeugnisse (Verordnung über die einheitliche 
GMO) ( 1 ), insbesondere auf Artikel 143 Buchstabe b in Verbin­
dung mit Artikel 4, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 der 
Kommission vom 7. Juni 2011 mit Durchführungs­
bestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 
des Rates für die Sektoren Obst und Gemüse und Ver­
arbeitungserzeugnisse aus Obst und Gemüse ( 2 ) sieht die 
Überwachung der Einfuhren der in ihrem Anhang XVIII 
aufgeführten Erzeugnisse vor. Diese Überwachung erfolgt 
nach den Modalitäten von Artikel 308d der Verordnung 
(EWG) Nr. 2454/93 der Kommission vom 2. Juli 1993 
mit Durchführungsvorschriften zu der Verordnung 
(EWG) Nr. 2913/92 des Rates zur Festlegung des Zoll­
kodex der Gemeinschaften ( 3 ). 

(2) Zur Anwendung von Artikel 5 Absatz 4 des im Rahmen 
der multilateralen Handelsverhandlungen der Uruguay- 
Runde geschlossenen Übereinkommens über die Land­
wirtschaft ( 4 ) und auf der Grundlage der letzten für 2010, 

2011 und 2012 verfügbaren Angaben sind die Aus­
lösungsschwellen für die Zusatzzölle für Gurken und 
Kirschen, außer Sauerkirschen/Weichseln ab dem 1. Mai 
2013 und für Aprikosen/Marillen, Tomaten/Paradeiser, 
Pflaumen, Pfirsiche, einschließlich Brugnolen und Nekta­
rinen, und Tafeltrauben ab dem 1. Juni 2013 anzupassen. 

(3) Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 543/2011 ist 
daher entsprechend zu ändern. 

(4) Da sicherzustellen ist, dass diese Maßnahme so bald wie 
möglich, nachdem die aktualisierten Angaben vorliegen, 
Anwendung findet, sollte diese Verordnung am Tag ihrer 
Veröffentlichung in Kraft treten. 

(5) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Verwaltungsausschusses 
für die gemeinsame Organisation der Agrarmärkte — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Anhang XVIII der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
543/2011 erhält die Fassung des Anhangs der vorliegenden 
Verordnung. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung im Amts­
blatt der Europäischen Union in Kraft.
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Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat. 

Brüssel, den 18. April 2013 

Für die Kommission 
Der Präsident 

José Manuel BARROSO
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ANHANG 

„ANHANG XVIII 

ZUSATZZÖLLE BEI DER EINFUHR GEMÄSS TITEL IV KAPITEL I ABSCHNITT 2 

Unbeschadet der Regeln für die Auslegung der Kombinierten Nomenklatur hat der Wortlaut der Warenbezeichnung nur 
Hinweischarakter. Der Anwendungsbereich der Zusatzzölle wird im Rahmen dieses Anhangs durch den Umfang der 
KN-Codes zum Zeitpunkt des Erlasses dieser Verordnung bestimmt. 

Laufende Nr. KN-Code Warenbezeichnung Anwendungszeitraum 
Auslösungs­

schwellen 
(in Tonnen) 

78.0015 0702 00 00 Tomaten/Paradeiser 1. Oktober bis 31. Mai 462 389 

78.0020 1. Juni bis 30. September 30 766 

78.0065 0707 00 05 Gurken 1. Mai bis 31. Oktober 13 080 

78.0075 1. November bis 30. April 15 100 

78.0085 0709 91 00 Artischocken 1. November bis 30. Juni 37 475 

78.0100 0709 93 10 Zucchini (Courgettes) 1. Januar bis 31. Dezember 85 538 

78.0110 0805 10 20 Orangen 1. Dezember bis 31. Mai 468 160 

78.0120 0805 20 10 Clementinen 1. November bis Ende Februar 86 205 

78.0130 0805 20 30 
0805 20 50 
0805 20 70 
0805 20 90 

Mandarinen (einschließ­
lich Tangerinen und 
Satsumas); Wilkings 
und ähnliche Kreuzun­
gen von Zitrusfrüchten 

1. November bis Ende Februar 93 949 

78.0155 0805 50 10 Zitronen 1. Juni bis 31. Dezember 311 193 

78.0160 1. Januar bis 31. Mai 101 513 

78.0170 0806 10 10 Tafeltrauben 21. Juli bis 20. November 124 303 

78.0175 0808 10 80 Äpfel 1. Januar bis 31. August 703 063 

78.0180 1. September bis 31. Dezember 73 884 

78.0220 0808 30 90 Birnen 1. Januar bis 30. April 225 388 

78.0235 1. Juli bis 31. Dezember 33 797 

78.0250 0809 10 00 Aprikosen/Marillen 1. Juni bis 31. Juli 4 930 

78.0265 0809 21 00 
0809 29 00 

Kirschen, außer Sauer­
kirschen/Weichseln 

21. Mai bis 10. August 33 967 

78.0270 0809 30 Pfirsiche, einschließlich 
Brugnolen und Nektari­
nen 

11. Juni bis 30. September 2 712 

78.0280 0809 40 05 Pflaumen 11. Juni bis 30. September 10 441“
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